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Protokoll der Generalversammlung der FICE Schweiz vom 07.12.2018, 
16.00 Uhr – 17.00 Uhr  

im Hans Erni Museum, Verkehrshaus, Lidostrasse 5, 6006 Luzern 
 

Ab 14.00 Uhr: 
Besichtigung der Sonderausstellung «Zwischen Appenzell und Ouagadougou» über Rolf 
Widmer, Preisträger 2017 der Hans Erni-Stiftung. Die Anwesenden haben so die Möglichkeit, 
anlässlich des Rücktritts von Rolf Widmer als langjähriger Präsident der FICE Schweiz einen 
Einblick in sein vielseitiges Engagement für Kinder und Jugendliche in der Schweiz und im 
Ausland zu gewinnen. Gleichzeitig hat die Ausstellung dazu angeregt, über die heute und 
morgen zentralen Themen für ein Engagement der FICE nachzudenken.    
 

16.00 Uhr – 17.00 Uhr: 
Generalversammlung 2018 

Rolf Widmer begrüsst als Präsident der FICE Schweiz die anwesenden 
Vorstandsmitglieder: Clara Bombach, Christoph Hug, Anna Schmid, Roland Stübi  
                                  und Annegret Wigger 

Einzelmitglieder: Margot Fempel-Anner, Claudia Stübi, Ruedi Zollinger, Huldreich        
Schildknecht, René Bartl 

Kollektivmitglieder:  Avenir Social (Margot Fempel-Anner), Fachverband spf-ch (Ursula 
Keller), ZHAW Soziale Arbeit (Anna Schmid) 
  

Entschuldigungen 

Vorstandsmitglieder: Christoph Keller und Roland Rhyner  

Einzelmitglieder: Prof. H. Tuggener, Thomas Mächler, Urs Rennhard, Urs Haller, Tobias   
Kindler, Peter Grossniklaus, Sandro Stübi, Marko Jyrkinen, Christoph 
Keller, Ursina Weidkuhn, Rosmarie Arnold, Elisabeth Badertscher 

Kollektivmitglieder: BFF Bern (Thomas Roth), Stiftung Schulungs- und Wohnheime 
Rossfeld (Edith Bieri), Schule Friedheim Bubikon (Walter Uehli) 

Gäste: Bruno Schärer (Revisor), Fred Hirner, René Anderes,  
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Wahl des Stimmenzählers: Christoph Hug 
Das absolute Mehr liegt bei 8. 
 
  

1. Protokoll der GV vom 08.12.2017  
Das Protokoll der letztjährigen GV (www.fice.ch) wird einstimmig angenommen und der 
Verfasserin Annegret Wigger verdankt.  
 

2. Jahresbericht 2017 über die Aktivitäten der FICE Schweiz 
Der Jahresbericht 2017 (www.fice.ch) gibt über die Arbeit des Vorstandes und die 
internationale Zusammenarbeit im verflossenen Vereinsjahr Auskunft. Zu folgenden 
Stichworten aus dem Jahresbericht nehmen der Präsident bzw. einzelne Vorstandsmitglieder 
Stellung:   

• Quality4Children publiziert 2019 eine Online-Broschüre zu 30 Jahre Kinderrechte. 

• 2019 findet in der Schweiz kein CIF-Austauschprogramm statt. 

• Für das Expertennetzwerk «Creating Futures» hat die Stiftung Mercator Schweiz die 
Finanzierung zugesichert. 

• Für ein Nachfolgeprojekt des Jugend-Praxis-Austausches des Kongresses 2013 im 
Tourismusbereich in Bosnien-Herzegowina hat die kath. Kirche Bern CHF 8'000 
gespendet; da es am vorgesehenen Ort gegenwärtig viele Flüchtlinge hat, bleiben die 
Touristen aus, so dass das NGO-Projekt zur Zeit in Frage gestellt ist.  

• Die Safe Parks Projekte im Libanon, die auch 2019 weitergeführt werden, sind für 
insgesamt etwa 10'000 Kinder vorgesehen, die zweimal in der Woche an 
Spielaktivitäten teilnehmen können. Schön, wie schon jetzt Kinder verschiedener 
Ethnien mit einander spielen. Auch will man für 600 18-25Jährige eine Ausbildung 
organisieren. Geplant ist, Safe Parks auch in Syrien durchzuführen.    

Der Jahresbericht 2017 wird einstimmig angenommen.         
 

3. Jahresrechnung 2017 und Revisionsbericht  
In Vertretung der abwesenden Rechnungsführerin Elisabeth Badertscher präsentiert Kassier 
Roland Stübi die Jahresrechnung 2017, die mit einem Verlust von CHF 363.72 abschliesst 
und neu ein Vermögen von CHF 25'609.45 aufweist und verliest auch den Revisionsbericht 
des ebenfalls abwesenden Revisors Bruno Schärer. Die Anträge der Revision, Annahme der 
Rechnung und Entlastung des Kassiers, werden einstimmig angenommen.     

Elisabeth Badertscher tritt als Rechnungsführerin zurück und wird durch Vreny Borter ersetzt, 
die in Aussicht gestellt hat, die künftigen Jahresrechnungen transparenter zu gestalten, d.h. 
mit thema- und projektorientierten Unterkonti und nur noch einem Bankkonto.   
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4. Höhe der Mitgliederbeiträge 
Die Versammlung stimmt dem Antrag des Vorstandes zu, die Mitgliederbeiträge unverändert 
bei CHF 100 für Kollektivmitglieder und CHF 50 für Einzelmitglieder zu belassen.  

Mitgliederstand: 80 Kollektiv- und 32 Einzelmitglieder.  
50% der Einnahmen sind für die Auslagen von FICE Schweiz bestimmt, 50% gehen auf ein 
Konto zur Unterstützung von FICE-Mitgliedern devisenschwacher Länder.  

Das Inkasso der Mitgliederbeiträge 2018 hat wegen der Neuorganisation der 
Rechnungsführung noch nicht vorgenommen werden können, wird aber noch vor 
Jahresende erfolgen.    
 

5. Statutenänderungen, Anträge des Vorstandes 
Die vom Vorstand beantragten und der Einladung zur GV beigelegten Änderungen der 
Statuten vom 21.04.1951 bzw. 24.11.2000 in Bezug auf Art. 1 (Vereinssitz), Art. 4 
(Organisation der GV und Bezeichnung «Präsidium» anstelle von «Präsident/Präsidentin»), 
Art. 5 (Austritt von Mitgliedern) und Streichung von Art. 10 werden einstimmig angenommen.  
 

6. Jahresprogramm 2019 
Der Vorstand wird sich im kommenden Vereinsjahr mit folgenden Themen befassen: 

• Weiterführung des Generationenwechsels im Vorstand und des Aufbaus und der 
strategischen Ausrichtung der FICE Schweiz. 

• Planung und Durchführung von Aktivitäten zu 30 Jahre Kinderrechte (z.B. Beteiligung 
von FICE Schweiz an der Aktualisierung der Q4CH-Broschüre, die neu online 
publiziert wird; sodann wird FICE Schweiz - wie jedes andere FICE-Land auch - die 
Verwirklichung der Kinderrechte in der Schweiz zuhanden von FICE International 
reflektieren). 

• Beteiligung am FICE Kongress Okt. 2019 in Israel (Vorstandsmitglied Anna Schmid ist 
ins wissenschaftliche Komitee der Konferenz zur Mitgestaltung des 
Konferenzprogramms berufen worden; die FICE Schweiz überlegt sich auch, was sie 
FICE-Vertretungen aus arabischen Ländern offerieren kann, die Schwierigkeiten zur 
Teilnahme am Kongress in Israel haben könnten).  

• Weiterführen der bisherigen Schwerpunktarbeiten. 

Das Jahresprogramm 2019 wird von den Mitgliedern einstimmig verabschiedet.  
 

7. Jahresbudgets 2019 
Das von Roland Stübi präsentierte Budget 2019 mit einem Ausgabenüberschuss von CHF 
1’730 wird genehmigt. Es ist ein Betrag von CHF 4'000 für devisenschwache Länder 
vorgesehen, z.B. für je eine Person aus Bosnien und Serbien und zwei Personen aus 
Brasilien für deren Teilnahme am Kongress in Israel. 

Roland Stübi dankt an dieser Stelle Elisabeth Badertscher herzlich für ihre langjährige 
ehrenamtliche Tätigkeit als Rechnungsführerin des Vereins.       
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